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Hauptrichtungen des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts durch die vorrangige Entwicklung der führen­
den Zweige der Volkswirtschaft fortzusetzen.

Die wissenschaftlich-technische Arbeit, die Vorberei­
tung und Durchführung der Investitionen und die Pro­
duktion sind so zu gestalten, daß
— das wissenschaftlich-technische Niveau der Erzeug­

nisse und der Fertigungsverfahren,
— die Qualität der Produktion,
— das Sortiment und
— die Kosten der Erzeugnisse
den qualitativen und quantitativen Erfordernissen der 
produktiven Akkumulation, des Exportes und der wei­
teren Verbesserung der Versorgung der Bevölkerung 
im Jahre 1965 voll entsprechen. Mit der Verwirklichung 
dieser Aufgaben wird die ökonomische Kraft der Deut­
schen Demokratischen Republik als moderner Indu­
striestaat im Jahre 1965 weiter wachsen.

Die Hauptaufgabe zur Entwicklung der Landwirt­
schaft im Jahre 1965 ist entsprechend den Beschlüssen 
des VI. Parteitages der SED und des VIII. Deutschen 
Bauernkongresses die weitere Intensivierung der Pro­
duktion in allen sozialistischen Landwirtschaftsbetrie­
ben. Im Mittelpunkt steht die Steigerung der Heklar- 
erträge, die allseitige Erhöhung der Bodenfruchtbarkeit, 
die Anwendung des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts entsprechend den differenzierten Entwicklungs­
bedingungen der LPG und VEG sowie die rationelle 
Ausnutzung der vorhandenen Fonds und der natür­
lichen und ökonomischen Produktionsbedingungen.

Die Anwendung des neuen ökonomischen Systems 
der Planung und Leitung der Volkswirtschaft in der 
Periode des Volkswirtschaftsplanes 1965 in der Land­
wirtschaft erfordert, die wissenschaftliche Leitung in 
zunehmendem Maße vorwiegend mit ökonomischen 
Mitteln zu verwirklichen. Die sozialistischen Markt­
beziehungen zwischen den LPG und VEG und den 
Marktorganen, den Verarbeitungsbetrieben, den Betrie­
ben und Einrichtungen, die Produktionsmittel für die 
Landwirtschaft liefern, bzw. Dienstleistungen ausfüh­
ren und der Landwirtschaftsbank, sind durch den Ab­
schluß von Wirtschaftsverträgen bei völliger Gleich­
berechtigung der Vertragspartner zu entwickeln.

Unter strikter Beachtung des differenzierten Ent­
wicklungsstandes und der vorhandenen Voraussetzun­
gen in den LPG und VEG ist die Periode des Volks­
wirtschaftsplanes 1965 zu nutzen, um weitere Voraus­
setzungen für den schrittweisen Übergang zu industrie­
mäßigen Produktionsmethoden sowie zur Herausbildung 
von Hauptproduktionszweigen in den nächsten Jahren 
zu schaffen.

Entsprechend den Ergebnissen der Steigerung der 
Arbeitsproduktivität, der Senkung der Selbstkosten und 
der optimalen Ausnutzung der produktiven Fonds 
werden im Jahre 1965 die Arbeits- und Lebensbedin­
gungen der Bevölkerung weiter verbessert. Die Roh­
stoffe und Materialien sind ökonomisch zweckmäßig 
einzusetzen. Die Qualität und die Gebrauchstüchtigkeit 
der Konsumgüter ist zu erhöhen. Die Konsumgüter­
produktion in den Betrieben der Leicht- und Lebens­
mittelindustrie, der metallverarbeitenden Industrie und 
der Chemie, besonders auch der örtlichen Industrie, ist 
in Sortiment und Qualität so zu verbessern, daß das 
materielle Interesse der Bevölkerung an hohen Arbeits­
ergebnissen gefördert wird.

Entsprechend dem Plan 1965 sind die Möglichkeiten 
der internationalen wirtschaftlichen und wissenschaft­
lich-technischen Zusammenarbeit mit den sozialisti­
schen Ländern auf ökonomischer Grundlage gezielt zu 
nutzen.

Die Volkskammer der Deutschen Demokratischen Re­
publik lenkt die Tätigkeit aller Staats- und Wirt­
schaftsorgane, die Aufmerksamkeit aller Parteien und 
gesellschaftlichen Organisationen darauf, in zielstrebi­
ger sozialistischer Gemeinschaftsarbeit die großen Er­
fahrungen der Arbeiter und Genossenschaftsbauern, 
den Tatendrang der Jugend, die Erkenntnisse der Wis­
senschaftler, Forscher und Ingenieure, die schöpferische 
Initiative aller Frauen und Männer, des ganzen werk­
tätigen Volkes auf die Lösung dieser Aufgaben zu 
konzentrieren. Die geschichtliche Mission des arbeiten­
den Volkes in der Deutschen Demokratischen Republik, 
der Nationalen Front des demokratischen Deutschland 
und unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates ist es, als 
Bastion des Friedens und der Sache des friedlichen 
Lebens unseres Volkes und der anderen Völker zu 
dienen. Die Bevölkerung verwirklicht das von der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands vorgelegte 
Programm des Sozialismus, das den Weg der Zukunft 
Deutschlands zeigt.

I.
Die Hauptkennziffern des Volkswirtschaftsplanes 1965

Die Warenproduktion der Industrie ist 1965 um 
6,6 Mrd. MDN zu erhöhen. Dazu ist der Einsatz neuer 
effektiver Rohstoffe sowie die maximale Nutzung der 
im eigenen Land vorhandenen Roh- und Brennstoffe 
erforderlich.
Hauptkennziffern des Volkswirtschaftsplanes 1965
(Mrd. MDN)

Plan Plan 1965
1964 1965 1964 1

Industrielle Warenproduktion 
gesamt 115,8 122,4 105,7

Investitionen gesamt 17,9 19,7 110

Bauproduktion 8,8 9,4 107

Landwirtschaftliche Brutto­
produktion 15,2 15,9 104

Transportleistungen 6,3 6,8 107

Im Jahre 1965 ist die Arbeitsproduktivität in der In­
dustrie auf mindestens 106,5 % zu erhöhen.

Damit steigt die Produktion je Beschäftigten um 
mindestens 2010 MDN gegenüber 1964. Dabei haben die 
Betriebe solcher wichtiger Zweige wie der Elektronik 
ihre Arbeitsproduktivität auf 107,0 % der Elektro­
technik auf 109,3 % zu steigern.

II.
Die weitere Durchsetzung des neuen ökonomischen 

Systems der Planung und Leitung der Volkswirtschaft 
und die Ziele des sozialistischen Wettbewerbs 

im Jahre 1965
Das neue ökonomische System der Planung und Lei­

tung der Volkswirtschaft wird im Jahre 1965 konse­
quent weiter durchgesetzt. Die Entwicklung des sozia­
listischen Bewußtseins der Menschen vollzieht sich so-


